
Judo: Fünf Starter/innen – Fünf Goldmedaillen 

DJK-Judokas überzeugen in 

Flieden. 
 

Am Sonntag fand das Königreichturnier in Flieden im 

Judo statt. Die Judoka der DJK Aschaffenburg zeigen 

das sie in den Ferien nicht auf der faulen Haut lagen und 

starteten im Hessischen Nachbarland, sie schon voll im 

Training standen.  

Trainer Detlef Staffa konnte mit seinen Schützlingen aus der U14 

sehr zufrieden sein, konnten seine Judokas alle Kämpfe gewinnen 

und mit 5 Starter/innen fünf Goldmedaillen erringen.  

Bei der weiblichen U14 besiegte Eva Hugo (DJK Aschaffenburg) bis 

40 kg die Bischoffsheimerin Thiel mit Schulterwurf und die 

Petersbergerin Schaub mit 

Haltegriff. Anschließend konnte sie 

noch in der nächsthöheren 

Gewichtsklasse mitkämpfen und besiegte die Erfurtfinalistin 

Winzig mit Handwurf und die Bonameserin Hartard mit Haltegriff.  

Bis 52 kg konnte Melissa Osheimer (DJK Aschaffenburg) die 

Wiesbadernerin Lüers mit Armhebel und die Nidaaerin Lapp mit 

Haltegriff besiegen. Im Finale hatte die Homburgerin Lenz 

keine Chance und die Aschaffenburgerin Schulterwurf.  

Sebastian Bachmann (bis40 kg, DJK Aschaffenburg) hatte es 

eilig und besiegte Kevin Scherf auf 

Fulda mach nur 4 Sekunden mit 

Uchi Mata. Auch Liebert und Fieler 

(beide Flieden) mussten sich dem 

Uchi Mata beugen. Im Halbfinale 

konnte Bachmann den 

Bischoffsheimer Buchhold mit Schulterwurf und im Finale wieder 

Scherf, bei dem er diesmal 6 Sekunden benötigte, mit Uchi Mata 

besiegen. Jonas Ludwig (bis 46 kg, DJK Aschaffenburg)  stellte sich als 

Bodenspezialist heraus und besiegte  Anacker (Baunatal), Braun (Nidda) 

und Kerwel (Flieden) mit Haltegriff. Im Finale 

besiegte er den  Neuhofer Fischer mit einem 

Armhebel und sicherte sich damit die Goldmedaille.  

Die fünfte Goldmedaille erkämpfte sich Max 

Labuszka bis 50 kg. Nachdem er die beiden 

Petersberger Karwciyk (mit Hüftwurf) und Dukic (mit 

Doppelhandwurf) besiegen konnte, startete er noch 

eine Gewichtsklasse höher, in der er auch alle seine 

Gegner vorzeitig besiegen konnte. 

In der U 11 startete Justus Becker vom TV 

Miltenberg. Becker tat sich schwer mit der 

Regeländerung gegenüber dem Bayerischen 

Wettkampfsystem. Nach zwei Niederlagen war er im 

Wettkampf, gewann danach seine Begegnung und 

wurde Dritter bis 25,5 kg.               –DS- 


